
DAS #ARBEITBESSERMACHEN-MANIFEST  
FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE

1. ICH GELOBE, MIT DEM GUTEN AUGE AUF DIE MENSCHEN ZU SCHAUEN, DIE ICH FÜHRE.

11. ICH WEISS, DASS DIE EMOTIONEN MEINER MITARBEITER EIN KRAF TSTOFF SIND –

UND NICHT E T WAS, WAS SIE AN DER PFORTE ABGEBEN SOLLTEN.
12. ICH SORGE DAFÜR, DASS MEINE MITARBEITER SPASS HABEN. NICHT IMMER, ABER IMMER WIEDER.

14. ICH LERNE MEHR UND MEHR ÜBER 
DIE STÄRKEN MEINER MITARBEITER – 
UND LENKE MEINE AUFMERKSAMKEIT 
REGELMÄSSIG AUF DAS, WAS ABNORM GUT IST.

20.  ICH VERS T EHE ,  DAS S ICH AL S 
FÜHRUNGSKRAF T EINE ROLLE SPIELE.  
DAHER BIN ICH ERSE T ZBAR – 
UND DAS IST AUCH GUT SO.

16. MIR IST KLAR, DASS DRUCK VON OBEN IN HIERARCHIEN ALLTÄGLICH IST. 

ICH BEMÜHE MICH NACH KR ÄF T EN, 
IHN NICHT AN MEINE MITARBEITER WEITERZUGEBEN. 
17. ICH ARBEITE DARAN, DASS DIE MENSCHEN, DIE ICH FÜHRE, 
NEBEN EINEM GU T EN GEHALT AUCH  
EIN HOHES PSYCHOLOGISCHES EINKOMMEN ERZIELEN.
19. ICH AKZEPTIERE, DASS ICH MEINE MITARBEITER IMMER WIEDER ENTTÄUSCHEN WERDE. 

FEHLER SIND NORMAL. 
ICH VERSTEHE, DASS DAS OK IST – 
WENN ICH AN DEN MEISTEN TAGEN MEIN BESTES GEBE.

18. ICH WEISS, DASS MENSCHEN KEINE MASCHINEN SIND 

UND SORGE DAFÜR, DASS MEINE MITARBEITER REGELMÄSSIG 

VOLLSTÄNDIG ABSCHALTEN KÖNNEN.
DAS GILT EBENSO FÜR MICH SELBST. 

15. ICH SORGE DAFÜR, DASS IN MEINER NÄHE ALLE STIMMEN GEHÖRT WERDEN, 

GANZ GLEICH, WER SPRICHT.

13. ICH ARBEITE KONTINUIERLICH 
AN EINEM LOKALEN DIALEKT FÜR 

W E R T S C H ÄT Z U N G 
MIT DEN MENSCHEN, DIE ICH FÜHRE.

3. MIR IST KLAR, DASS 
SCHLECHTLEISTUNG
IMMER AUCH EINE  FOLGE 
VON SCHLECHTFÜHRUNG IST.

4. ICH VERSTEHE, DASS FÜHREN MEHR MIT 
DIENEN ALS MIT STEUERN ZU TUN HAT.

7. MIR LEUCHTET EIN, DASS ICH MEINE 
MITARBEITER NICHT MOTIVIEREN KANN.
ABER ICH TUE MEIN MÖGLICHSTES, 
UM SIE NICHT ZU DEMOTIVIEREN.
8. ICH WEISS UM DEN UNTERSCHIED ZWISCHEN

DELEGIEREN UND 
L O S L A S S E N .

9. ICH SEHE, DASS 
MEINE MITARBEITER 
OHNE FEEDBACK 
ORIENTIERUNGSLOS SIND – 
UND AUCH NICHT WACHSEN KÖNNEN. 

10. ICH KENNE DIE WICHTIGSTE 
FÜHRUNGSFRAGE ÜBERHAUPT: 
„WAS BRAUCHST DU VON MIR?“

5. ICH BEGREIFE, DASS ALLES MIT

RESPEKT 
BEGINNT – UND ENDET. 

6. ICH SEHE, DASS MAN 

MENSCHEN  
MIT UND OHNE KRAWATTE 
(MISS)ACHTEN KANN. 
ES KOMMT NICHT AUF  
ÄUSSERLICHKEITEN AN.

2. ICH ERKENNE MEHR UND MEHR,  DASS MEINE 
HALTUNG DIE STÄRKSTE FÜHRUNGSTECHNIK IST.
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